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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTV 79 Eschwege IV : VfL Wanfried 
Donnerstag, 19.10.2023, 20:00 Uhr

Zölfl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des VfL Wanfried in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 gegen den TTV
79 Eschwege IV durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden .
In ihrem 4. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Riediger / May verloren ihr Match gegen Zölfl / Stikar unterm Strich eindeutig in
drei Sätzen. Ohne Satzgewinn für Orlik / Philipp verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Graf / Brüggemann. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Martin Riediger gegen Reiner Graf. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dann Michael May letztlich parat, um Marco Zölfl final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 8:11, 12:14, 7:11. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Philip Orlik hatte gegen
Marcel Stikar beim 8:11, 3:11, 3:11 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz
des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Matthias Philipp seine Partie gegen Michael
Brüggemann noch mit 3:2. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV 79 Eschwege IV
und des VfL Wanfried. Mit 1:3 verlor hingegen Martin Riediger seine Partie gegen Marco Zölfl, in die
Zölfl im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 6:6 für Riediger und 6:0 für Zölfl seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Michael May letztlich auf Lager, um Reiner Graf final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 10:12, 7:
11, 6:11. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. So gut wie gewonnen schien
anschließend das Spiel von Philip Orlik gegen Michael Brüggemann, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Michael Brüggemann jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit
12:10, 11:8, 4:11, 8:11, 8:11. Was war das für eine Aufholjagd! Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 2:7. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Matthias Philipp Marcel
Stikar in fünf Sätzen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV 79 Eschwege IV nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während der VfL Wanfried vor dem nächsten Spiel, das am 06.11.2023 gegen den TTV Uengsterode
ansteht, 6:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV 79 Eschwege IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 07.11.2023 gegen den TTC 1969 Vockerode.

 Statistik:
 TTV 79 Eschwege IV

Doppel: Riediger / May 0:1, Orlik / Philipp 0:1 
Einzel: M. Riediger 1:1, M. May 0:2, P. Orlik 0:2, M. Philipp 2:0 

 VfL Wanfried
Doppel: Zölfl / Stikar 1:0, Graf / Brüggemann 1:0 
Einzel: M. Zölfl 2:0, R. Graf 1:1, M. Brüggemann 1:1, M. Stikar 1:1


